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Vorwort 

"Nachhaltigkeit lebt von lokalen Lösungen – von Menschen, die dort ansetzen, wo sie 
wohnen und wirken." 

Was für ein Jahr! 

Alles begann mit der einfachen, aber kraftvollen Erkenntnis, dass in Allschwil noch etwas 
fehlt. Während Basel als grosser Vorreiter in den Bereichen Klimaschutz, 
Klimaanpassung und Nachhaltigkeit wahrgenommen wird, waren solche Themen in 
Allschwil bislang eher vereinzelt sichtbar. Doch Nachhaltigkeit lebt von lokalen Lösungen 
– von Menschen, die dort ansetzen, wo sie wohnen und wirken. 

Aus diesem Gedanken heraus taten sich Cornelia und Alice zusammen und entwickelten 
die Idee für einen Verein, der Nachhaltigkeit, Klima und Gemeinschaft in Allschwil 
zusammenbringt. Ein Verein, der diese Themen sichtbar macht, sie erlebbar werden lässt 
und die Menschen vor Ort zum Mitdenken, Mitgestalten und vor allem zum Mitmachen 
ermutigt. 

Im April 2025 wurde diese Idee Realität: MorgenMenschen Allschwil war geboren. 

Schon kurz nach der Gründung schlossen sich Freund:innen, Bekannte und 
Gleichgesinnte an. Heute zählt unser Verein rund 20 engagierte Mitglieder. Viele helfende 
Hände, offene Gespräche und gemeinsames Lernen haben den Aufbau des Vereins 
geprägt. Wie bei jedem Neuanfang gab es Höhen und Tiefen – wir haben viel über 
Vereinsarbeit, Organisation und Zusammenarbeit gelernt. Vor allem aber haben wir 
erlebt, wie viel möglich wird, wenn Menschen mit einer gemeinsamen Vision 
zusammenkommen. 
Bereits im ersten Jahr konnten wir mehrere erfolgreiche Aktivitäten in Allschwil umsetzen: 
vom Tag der guten Tat über unsere Standaktion am Spätsommermarkt bis hin zur gut 
besuchten Kleiderbörse im Herbst. Diese und weitere Projekte haben gezeigt, dass das 
Interesse an nachhaltigen Themen in Allschwil gross ist – und dass gemeinschaftliche 
Aktionen Menschen verbinden und bewegen. Mehr dazu findet ihr in diesem 
Jahresbericht. 
Mit grosser Dankbarkeit blicken wir auf dieses erste Vereinsjahr zurück. Der entstandene 
Schwung, die vielen positiven Rückmeldungen und das Engagement unserer Mitglieder 
bestärken uns darin, diesen Weg weiterzugehen. 
Für das kommende Jahr wünschen wir uns, weiter zu wachsen, neue Partnerschaften 
aufzubauen und den Spirit dieses Anfangsjahres mitzunehmen. Gemeinsam möchten 
wir noch mehr bewirken – für die Umwelt, das Klima und das Wohlergehen aller 
Allschwilerinnen und Allschwiler. 
Wir danken allen Mitgliedern und Unterstützer:innen, die diesen Start möglich gemacht 
haben, und freuen uns darauf, gemeinsam die Zukunft von Allschwil nachhaltig 
mitzugestalten.       

Cornelia und Alice 



Aktivitäten des Vereins 

 

Vereinsgründung 

       Datum: 5. April 2025 
     Ort: Schützenstube bei der Plumpi 
       Teilnehmende: Vereinsmitglieder 

„Das Beste, was der Einzelne für das Klima tun kann, ist, kein Einzelner zu bleiben.“ 
– Unter diesem Motto haben wir uns zusammengefunden, um gemeinsam aktiv zu 
werden.  

Am 5. April haben wir in der Schützenstube bei der Plumpi offiziell den Verein 
MorgenMenschen Allschwil ins Leben gerufen. Nach dem formellen Gründungsakt 
feierten wir – also die neuen Mitglieder des Vereins - bei einem gemütlichen Grillfest 
den Start in eine gemeinsame Zukunft im Zeichen der Nachhaltigkeit. 

Der Leitgedanke des Vereins – “Wir gestalten unsere Zukunft” – bringt das zentrale 
Anliegen auf den Punkt: Die MorgenMenschen Allschwil wollen durch 
gemeinschaftliches Handeln aktiv werden. Ziel ist es, möglichst viele Menschen in 
Allschwil zu einem umweltbewussten, ressourcenschonenden Lebensstil zu 
inspirieren. Mit regelmässigen „Green Talks“ sollen Themen wie erneuerbare Energien, 
Konsumverhalten, Ressourcenschonung und nachhaltiger Alltag aufgegriffen und 
diskutiert werden. Ein zentrales Anliegen der MorgenMenschen Allschwil ist es, 
praktische Alternativen zum klassischen Konsumverhalten zu fördern. Mit der Gruppe 
„Leihen statt kaufen“ profitieren nicht nur die Beteiligten, sondern auch die Umwelt. 
Ausserdem sollen konkrete Ideen der Mitglieder umgesetzt werden. So könnte z.B. ein 
Repair Café, eine Kleiderbörse oder ein Kompostier-Workshop entstehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sauberkeit beginnt bei uns allen – unser Clean-Up 
Nachmittag in Allschwil 

       Datum: 26. April 2025 
     Treffpunkt: Dorfplatz 
        Ergebnis: 8 Müllsäcke gesammelt 

„Bitte hinterlassen Sie diesen Ort so, wie Sie ihn vorzufinden wünschen.“  
Diesen Satz kennen viele wahrscheinlich aus öffentlichen Toiletten. Aber was wäre, 
wenn wir diesen Gedanken auch auf unsere Strassen, Parks und Plätze anwenden 
würden? Genau das war der Ausgangspunkt für unseren Clean-Up – Nachmittag – eine 
Aktion, mit der wir zeigen wollten: Verantwortung für unsere Umwelt beginnt bei jedem 
Einzelnen von uns. 

Am Samstag, den 26. April, haben wir von den MorgenMenschen Allschwil zusammen 
mit freiwilligen Helfer:innen einen Cleanup-Nachmittag organisiert. Treffpunkt war der 
Dorfplatz, und von dort aus sind wir losgezogen, um gemeinsam gegen das Littering in 
unserer Gemeinde aktiv zu werden. 

Was in nur zwei Stunden 
zusammenkam, hat uns selbst 
überrascht: Acht volle Müllsäcke 
– gesammelt auf Wegen, Wiesen 
und rund um öffentliche Plätze. 
Besonders schockierend war die 
Menge an Zigarettenstummeln. 
Eine Teilnehmerin meinte: „Ich 
wusste nicht, dass so viele 
Zigarettenstummel einfach 
weggeworfen werden!“ – Ein Satz, 
den wir an diesem Nachmittag 
öfter hörten. 

Ein solcher Clean-up mag klein wirken, aber sie machen einen Unterschied. Nicht nur 
sichtbar auf den Strassen, sondern auch in unseren Köpfen. Denn wenn wir einmal 
selbst Müll eingesammelt haben, sehen wir die Dinge mit anderen Augen – und werfen 
nicht mehr achtlos etwas weg. Dass es Handlungsbedarf gibt, zeigen auch die Zahlen: 
Laut Bundesamt für Umwelt verursacht Littering in der Schweiz jedes Jahr rund 200 
Millionen Franken an Kosten – für Reinigung, Entsorgung und Prävention. 

Wir möchten allen danken, die mit dabei waren. Fürs Mitdenken, Mithelfen und 
Mitgestalten. Für die Gespräche unterwegs und das gemeinsame Gefühl, etwas Gutes 
zu tun. Eine saubere Gemeinde beginnt bei uns allen – nicht nur auf dem WC. 



Gemeinsam Gutes tun – Unser Beitrag zum „Tag der 
guten Tat“ von Coop 

       Datum: 24. Mai 2025 
     Ort: Coop Letten 
    Aktion: Verschenken von veganem Kuchen & Setzlingen 

Am diesjährigen „Tag der guten Tat“ am 24. Mai 2025 haben auch wir uns mit Herz und 
Tatkraft beteiligt – ganz im Sinne von Nachhaltigkeit, Gemeinschaft und bewussteren 
Leben. Unser Beitrag zum „Tag der guten Tat“ von Coop machte Spass für alle 
Beteiligten. 

Veganer Kuchen trifft grüne Zukunft beim Tag der Guten Tat von Coop 

Um unseren Beitrag am Tag der Guten Tat von Coop zu diesem besonderen Tag zu 
leisten, haben wir Einkäufer:innen mit leckeren veganen Kuchenstücken überrascht – 
ganz ohne tierische Produkte, aber mit ganz viel Liebe gebacken. Der Kuchen kam nicht 
nur gut an, sondern regte auch Gespräche über bewusste Ernährung und nachhaltigen 
Konsum an. 

Zusätzlich haben wir Setzlinge verschenkt, mit denen jede:r ein kleines Stück Natur 
nach Hause nehmen konnte. Ob auf dem Balkon oder im Garten: Die Pflanzen stehen 
symbolisch für Achtsamkeit, Wachstum – und natürlich für einen grüneren Alltag. 

Spendenaktion für den guten 
Zweck 

Neben kulinarischem und 
pflanzlichem Genuss wollten 
wir auch etwas Bleibendes 
bewirken. Deshalb haben wir 
die Menschen vor Ort ermutigt, 
für einen guten Zweck zu 
spenden. Dieses Jahr ging die 
Spende an die Stiftung 
Bürgerspital Basel. Viele haben 
sich beteiligt – mit kleinen und 
großen Beträgen, aber vor allem 
mit großer Begeisterung. 

 

 

Ressourcen-Bingo: Nachhaltigkeit spielerisch erleben 



Mit unserem Ressourcen-Bingo haben wir gezeigt, dass Umweltschutz auch Spass 
machen kann! Die Teilnehmenden durften auswählen, welche positive Veränderung Sie 
im Alltag in der nächsten Woche umsetzen möchten. Von „Stofftasche statt 
Plastiksack“ bis „Pullover nochmal anziehen statt zu waschen“ war alles dabei. So 
konnten alle Teilnehmenden einen Einblick bekommen, wie Sie Ihren Fussabdruck 
verringern und Ihren Handabdruck vergrössern können. 

 

Fazit: Jede gute Tat zählt 

Unser Tag war geprägt von tollen 
Gesprächen, inspirierenden 
Begegnungen und vielen kleinen Taten 
mit grosser Wirkung. Wir danken allen, 
die vorbeigeschaut, mitgemacht und 
gespendet haben – und freuen uns, 
gemeinsam mit Coops Tag der Guten Tat 
Teil dieser schönen Aktion gewesen zu 
sein. 

Denn: Gutes tun ist ansteckend. Und 
manchmal beginnt es schon mit einem 
Stück Kuchen und einem Setzling.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.coop.ch/de/unternehmen/medien/medienmitteilungen/2025/ueber-180-mitmach-aktionen-am-sechsten-tag-der-guten-tat-von-coop.html?srsltid=AfmBOorHDmZ3rquWscT_P_AFST794AX_5xdFyNC-gh8UI1rNuWPdWV6y


GreenTalk: Ist Nachhaltigkeit nur ein Hype? 

       Datum: 14. Mai 2025 
     Ort: Museum Allschwil 
      Ziel: Austausch, Wissen und Diskussion zu Nachhaltigkeit 

Am 14. Mai 2025 fand der erste GreenTalk der MorgenMenschen Allschwil statt. Mit 
diesem Anlass wollten wir einen Raum für Austausch, Wissen und Diskussion rund um 
das Thema Nachhaltigkeit schaffen und zugleich unseren Verein einer interessierten 
Öffentlichkeit vorstellen. 

Als Referentin durften wir Alice Stephan begrüssen, Präsidentin der MorgenMenschen 
Allschwil und Projektleiterin Umwelt bei der Gemeinde Allschwil. Mit ihrer fachlichen 
Erfahrung führte sie die Teilnehmenden durch zentrale Begriffe und Fragestellungen der 
nachhaltigen Entwicklung. Ausgangspunkt war die provokative Frage des Abends: Ist 
Nachhaltigkeit nur ein Hype – oder mehr als das? 

Gemeinsam wurde beleuchtet, was unter Nachhaltigkeit verstanden wird, wo wir heute 
stehen und welche Herausforderungen sich auf lokaler wie globaler Ebene stellen. Alice 
Stephan gab einen verständlichen Einblick in komplexe Konzepte wie die 17 Sustainable 
Development Goals (SDGs) der Vereinten Nationen, die planetaren Grenzen sowie das 
Doughnut-Modell von Kate Raworth. Besonders aufschlussreich war der Blick auf die 
Schweiz und die Frage, wie nachhaltig unser Lebensstil tatsächlich ist. 

Der GreenTalk fand in einer kleinen, sehr interessierten Runde statt, was einen 
intensiven Austausch ermöglichte. Es entstanden lebendige Gespräche, zahlreiche 
Fragen und unterschiedliche Perspektiven. Der Anlass bot zudem einen guten Rahmen, 
um den Verein MorgenMenschen Allschwil vorzustellen. Cornelia Höhl berichtete über 
die Entstehung des Vereins, unsere Motivation und darüber, warum lokales Engagement 
im Bereich Nachhaltigkeit aus unserer Sicht wichtig ist. 

Der Abend zeigte, dass das Thema Nachhaltigkeit viele Menschen bewegt und dass der 
persönliche Austausch dazu wertvoll ist. Auch wenn es aus Ressourcengründen vorerst 
bei diesem einen GreenTalk blieb, war der Anlass für uns eine wichtige Erfahrung und 
ein gelungener Beitrag zu unserem ersten Vereinsjahr. 

 

 

 

 

 

 



Leihen statt Kaufen – Unser Stand am 
Spätsommermarkt in Allschwil! 

       Datum: 20. September 2025 
     Ort: Spätsommermarkt Allschwil 
      Ergebnis: 33 neue Mitglieder in der «Leihen statt Kaufen»-Gruppe  

Am Samstag, 20. September 2025, waren wir mit einem eigenen Stand am 
Spätsommermarkt in Allschwil vertreten. Unter dem Motto „Leihen statt Kaufen“ 
präsentierten wir unsere gleichnamige Chatgruppe und luden Besucher*innen ein, das 
Prinzip des Teilens ganz praktisch kennenzulernen. 

Ein besonderes Highlight war das Tandem, das vor Ort ausprobiert werden konnte und 
für viel Spass bei Gross und Klein sorgte. Auch die Zuckerwatte und der Schokobrunnen 
fand grossen Anklang – und bot Gelegenheit, mit Interessierten über unsere Idee ins 
Gespräch zu kommen. Das Tandem, die Zuckerwattemaschine als auch der 
Schokobrunnen sind über die Chatgruppe ausleihbar. 

 



 

Im Zentrum stand die Vorstellung unserer Chatgruppe „Leihen statt Kaufen“, in der 
Menschen aus der Region Allschwil Alltagsgegenstände unkompliziert miteinander 
teilen – vom Hochdruckreiniger über den Campingkocher bis zum Kinderfahrradsitz. 
Viele Marktbesucher*innen zeigten Interesse an der Idee und informierten sich über 
eine Teilnahme. Im Nachhinein haben sich einige Interessierte in der Chatgruppe 
angemeldet. 

Mit unserer Präsenz am Markt konnten wir nicht nur neue Kontakte knüpfen, sondern 
auch unsere Kernanliegen sichtbar machen: Ressourcen schonen, das Klima schützen 
und die Gemeinschaft stärken. Denn gemeinsam nutzen statt einzeln besitzen spart 
Geld, reduziert Konsum – und bringt Menschen miteinander ins Gespräch. 

 

Grosser Kleidertausch Allschwil 

       Datum: 8. November 2025 
     Ort: Museum Allschwil 
      Ergebnis: Grosse Mengen an Kleidern getauscht, 8 Kisten Kleider gespendet  

Am Samstag, 8. November 2025, organisierten wir einen grossen Kleidertausch im 
Museum Allschwil. Zwischen 10:00 und 18:00 Uhr stand das Motto „Tauschen statt 
kaufen“ ganz im Zeichen von Nachhaltigkeit, Gemeinschaft und bewusstem Konsum.  

Am Vormittag konnten gut erhaltene, saubere Kleidungsstücke abgegeben werden, 
bevor ab Mittag ausgiebig gestöbert, probiert und getauscht wurde – ganz ohne Geld. 
Das Angebot fand grossen Anklang: Zahlreiche Besucher*innen nutzten die 
Gelegenheit, neue Lieblingsstücke zu entdecken, und viele erkundigten sich bereits 
nach einem nächsten Kleidertausch im Frühling. 

In Allschwil gibt es bisher keine Kleiderbörse für Erwachsene, sondern lediglich 
Angebote für Kinder. Umso grösser war die Freude darüber, dass Erwachsene in 
Allschwil seit längerer Zeit erstmals wieder die Möglichkeit hatten, Kleidung 
untereinander zu tauschen. Nicht getauschte Stücke konnten am späten Nachmittag 
wieder abgeholt werden; übrig gebliebene Kleidung wurde an eine gemeinnützige 
Organisation gespendet. 



 

Mit dem Anlass setzten wir ein sichtbares Zeichen gegen Wegwerfmode und machten 
auf die ökologischen Auswirkungen der Textilindustrie aufmerksam. Ein Kleidertausch 
spart Ressourcen, vermeidet Abfall und verkleinert den ökologischen Fussabdruck – 
und stärkt gleichzeitig das Miteinander in unserer Gemeinde. 

Ein solcher Anlass ist nur dank vieler helfender Hände möglich. Ein paar engagierte 
Vereinsmitglieder sowie weitere Unterstützer*innen von ausserhalb packten tatkräftig 
mit an – sei es bei der Organisation, beim Aufbau, während des Tauschs oder beim 
Aufräumen. Ihnen allen gilt unser herzlicher Dank. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Organisation 

Vorstandsmitglieder 

Alice Stephan und Cornelia Höhl 

Mitglieder 

Anzahl: 18 (ohne Kinder) 

Familienmitgliedschaften: 7 

Einzelmitgliedschaften: 3 

Finanzen 

Unsere Jahresrechnung inkl. Bilanz, Revisionsbericht und Budget findet ihr im 
separaten Dokument. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausblick 2026 – Geplante Aktivitäten 

Für das Jahr 2026 möchten die MorgenMenschen Allschwil an bewährte Formate 
anknüpfen und einzelne, gut umsetzbare Aktivitäten weiterführen. Im Zentrum stehen 
dabei konkrete, niederschwellige Angebote, die Information, Austausch und 
gemeinsames Handeln ermöglichen. 

Geplant ist die Durchführung eines Climate Fresk, eines interaktiven Workshops, der 
auf verständliche Weise Zusammenhänge des Klimawandels aufzeigt und zum 
gemeinsamen Nachdenken anregt. Das Format eignet sich besonders, um komplexe 
Themen greifbar zu machen und den Austausch in kleinen Gruppen zu fördern. 

Ein weiterer Schwerpunkt soll ein Workshop zu klimaangepassten Gärten sein. Dabei 
möchten wir aufzeigen, wie private Gärten und Grünflächen mit einfachen 
Massnahmen hitzeresistenter, biodiverser und nachhaltiger gestaltet werden können – 
angepasst an lokale Gegebenheiten und den Alltag in Allschwil. 

Am internationalen Clean-Up Day planen wir erneut eine gemeinsame Aufräumaktion 
im öffentlichen Raum. Solche Aktionen verbinden praktischen Einsatz mit 
Bewusstseinsbildung und stärken gleichzeitig das Gemeinschaftsgefühl.  

Auch der Kleidertausch soll 2026 wieder stattfinden – nach Möglichkeit sowohl im 
Frühjahr als auch im Herbst. Er hat sich als beliebtes Format etabliert, um Ressourcen 
zu schonen, den Austausch im Quartier zu fördern und nachhaltigen Konsum konkret 
erlebbar zu machen. 

Alle genannten Aktivitäten stehen unter dem Vorbehalt der verfügbaren personellen und 
finanziellen Ressourcen. Unser Ziel ist es, mit überschaubaren Projekten weiterhin 
sichtbare Impulse für Nachhaltigkeit und Gemeinschaft in Allschwil zu setzen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kontakt 

MorgenMenschen Allschwil 

Im Strengigarten 7 

4123 Allschwil 

IBAN CH6180808003198441019 

 

 

 

         

MorgenMenschen Allschwil 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Dankeschön 

Ein herzliches Dankeschön an all unsere Mitglieder für eure Treue, euer Engagement 
und eure tatkräftige Unterstützung im vergangenen Jahr. Mit eurer Energie, euren Ideen 
und eurer Begeisterung lebt und wächst unser Verein. Wir freuen uns sehr auf ein 
weiteres gemeinsames Jahr mit euch! 

Ein besonderer Dank geht an Bettina für ihre wertvolle Unterstützung bei der 
Namensfindung sowie an Chrissi für die Gestaltung unserer Internetseite. Ebenso 
danken wir Anne, Steffi, Cynthia und Nebi herzlich für ihre Mitwirkung bei der 
Entwicklung unserer Vereinsvision, bei der Ausarbeitung erster Aktionen sowie für ihre 
engagierte Unterstützung in organisatorischen Fragen. Danke an Kerstin fürs 
Moderieren der «Leihen statt Kaufen» Gruppe in Signal. Danke an Steffi für das 
Übernehmen der Revisionsstelle. 

Gemeinsam haben wir viel bewegt – und wir sind dankbar für jede einzelne Person, die 
Teil dieses Weges ist. 

 

 

 

“Das Wichtigste, was ein Einzelner jetzt tun kann, ist kein Einzelner zu bleiben.“ (Dr. 
Eckart von Hirschhausen) 
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